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Ein Blick auf das Bezahlen der Zukunft
Das Steuerberaterforum Zollernalb brachte Zukunftsforscher Michael Carl nach Balingen.

uf Einladung des Steuer-
beraterforums Zollern-

alb – ein Zusammenschluss
aus 40 Steuerberatern im Zol-
lernalbkreis, der sein Wissen
und seine Kontakte zum Nut-
zen der Wirtschaft in der Re-
gion verwenden will – hielt
Zukunftsforscher Michael
Carl einen unterhaltsamen
Vortrag, der klar machte, dass
viele der Techniken und Be-
zahlsysteme, die in den kom-
menden zehn Jahren weltweit
dominieren, heute schon ge-
nutzt werden.

Als Zukunftsforscher sei es
seine Aufgabe, so Carl, her-
auszufinden, welche Ge-
schäftsmodelle aufkommen

A oder noch funktionieren wer-
den. Wenn er eine Statistik se-
he, die besagt, dass nur elf
Prozent der Unternehmen die
Digitalisierung als existenz-
gefährdend sehen, dann sei
das für ihn keine gute Nach-
richt. „Ich denke dabei, dass
89 Prozent der Unternehmen
nicht wissen, was die Digitali-
sierung bedeutet“, sagte Carl.
Natürlich gefährde die Digita-
lisierung die Existenz von
Unternehmen. Muss man sich
deswegen Sorgen machen?
„Müssen wir nicht, denn die
Digitalisierung liefert uns al-
len die Werkzeuge, um unsere
Geschäftsmodelle noch bes-
ser zu machen.“

Carl machte den anwesen-
den Unternehmern Mut, neue
Wege zu gehen. Es gehe nicht
darum, das Geschäft graduell
immer wieder anzupassen,
sondern grundlegende Ver-
änderungen anzunehmen
und im besten Fall selbst mit-
zugestalten. Wenn eine kom-
plett neue Technik auf den
Markt kommt, sei diese zu-
nächst einmal nicht fähig, mit
den etablierten Produkten
mitzuhalten, überhole diese
aber schnell. Sein Beispiel:
„Waren die ersten Digitalka-
meras besser als die analogen
Spiegelreflexkameras? Natür-
lich nicht, aber wer benutzt
die analogen Spiegelreflexka-
meras heute noch?“

Auch im Bereich der Medi-
zin – Genanalyse, Behandlung
von Erbkrankheiten und 3D-
Druck von Organen – werden
in den nächsten Jahren gewal-
tige Fortschritte gemacht. 200
Jahre alte Menschen? Lang-
fristig durchaus möglich.

Facebook & Co. scheren sich
nicht um etablierte Ordnung
In Bezug auf die Veränderun-
gen im Finanzwesen prophe-
zeit Carl einen starken Rück-
gang der Bargeldnutzung in
den nächsten sieben Jahren.
Bargeld werde zu einem Pre-
miumprodukt, eine Art State-
ment, eine Identitätsfrage.
Und natürlich werde die Nut-

zung von Bargeld teurer, denn
immer weniger Banken wer-
den aufgrund der geringeren
Nachfrage die Infrastruktur
zur Bereitstellung von Schei-
nen und Münzen haben.

Viel interessanter sei je-
doch die Frage, in welcher
Währung man zukünftig zah-
le. In Zeiten von Kryptowäh-
rungen wie Bitcoin oder der
geplanten Facebook-Wäh-
rung Libra werden alte Ord-

nungen aufgebrochen. Akteu-
re wie Facebook oder Apple
steuern Prozesse, die der eta-
blierten Ordnung und denen,
die diese wahren wollen, kei-
ne Beachtung schenken.

Für die Unternehmen gelte
zukünftig: „Wie schaffen wir
es, das, was wir anbieten, in
Echtzeit an die Daten meiner
Kunden anzupassen?“ Denn
die Menschen werden sich
zukünftig immer mehr mit di-

gitalen Assistenzsystemen,
ob im Handy oder per körper-
implantierten Chip, umge-
ben: Diese werden alle Le-
bensbereiche wie Finanzen,
Soziales, Mobilität, Bildung,
Gesundheit und Informatio-
nen umfassen. Die meisten
dieser Systeme gibt es schon,
und darauf gelte es, sich ein-
zustellen. „Indem wir neue
Antworten auf neue Fragen
finden.“

Bargeld wird zum teuren Premiumprodukt,
wird aber nicht verschwinden
In seinem Vortrag am Donnerstag in der Stadthalle Balingen warnte Referent Michael Carl vor der Digitalisierung und
machte den Unternehmern gleichzeitig Mut.

John Warren

Der ehemalige ARD-Journalist und Zukunftsforscher Michael Carl analysiert die Zukunftsbilder in unter-
schiedlichsten Branchen. Am Donnerstag sprach er in der Stadthalle Balingen.

Gut gefüllt: Bei der Veranstaltung des Steuerberaterforums Zollernalb war
in der Stadthalle Balingen fast jeder Platz belegt. Fotos: John Warren


